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Salleſches Fageblatt
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

die Poſt unter Nr 3069 Mk 80 pro Quart extl Beſtellgelden s Preis pro 6 geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An

eigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haup ExpeditionGroße Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ſerner ſämtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Größte Abonnentenzahl

ür Halle

Sonnabend 14 November 1903

nt

15 Jahrgang

und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle g S

R Fontſife Sraiisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Sinernſvenn

Tägliche Auflage 40

alleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2c
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchafb

Alfred Gentz ich Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritſtraßch Treppe B
r 6 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 812

Die heutige Nummer nmfaſzt 14 Seiten

Aeneſte Ereigniſſe
Im diesjährigen Militäretat ſollen auch Forderungen zur Beſſerſtellung
der Unteroffiziere erſcheinen

Im BilſeProzeß haben der Angeklagte und der Gerichtsherr Berufung

eingelegt

Der Beſuch des italieniſchen Königspaares in England iſt für die Tage
vom 17 bis 21 November angeſetzt

Papſt Pius X hat am Donnerstag ein öffentliches Konſiſtorium ab
gehalten

Jn Chemulpo Aſien hat fich ein ernſter ruſſiſch japaniſcher Zwiſchen
fall ereignet

Bei dem Brande eines Eiſenbahnpoſtwagens in Nußland
Wertgegenſtände von mehreren Millionen Rubel vernichtet

wurden

Anus einer kleinen Garniſon
Halle 13 November

Man ſchreibt uns aus Berlin 12 November Das Urteil in dem
Militärprozeß gegen den Leutnant Bilſe wird in den heutigen Ber
liner Abendzeitungen eingehend erörtert Das Berliner Tageblatt
glaubt das Urteil werde vermöge ſeiner Härte die ſeiner Begründung
ſchnurſtracks widerſpreche in weiten Kreiſen mit Befremden aufgenommen

Die Voſſiſche Zeitung ſchreibt u Man fühlt aus der Be
gründung heraus wie die Militärrichter ſeufzen wie ſie in der Sache dem
Angeklagten Recht geben und nur bedauern ihn wegen ſeiner Mittel zum
Zweck beſtrafen zu müſſen Die Deutſche Tageszeitung obgleich
ſie für den Angeklagten keine Sympathie übrig hat wirft die Frage auf
ob nicht vielleicht Feſtungsſtrafe angemeſſener geweſen wäre als Ge
fängnisſtrafe

Wir ſind nicht der Meinung daß das Urteil ein übermäßig hartes iſt
Es ſteht zunächſt feſt und jeder Leſer der Prozeßberichte hat ſich davon
überzeugen können daß die Verhandlungsleitung in geradezu muſterhafter
Weiſe unparteilich war Kein Verteidiger konnte energiſcher ſchneidiger die

Führung der Beweiſe in die Hand nehmen ob und wieweit die Schilde
rungen in dem Roman Bilſes Aus einer kleinen Garniſon auf Wahrheit
beruhen als dies ſeitens der Verhandlungsleitung geſchehen iſt Kein
noch ſo unweſentliches Detail blieb unbeleuchtet die Zeugen mußten auf
Fragen Rede ſtehen deren Beantwortung manchem recht nahe gegangen

ſein mag Unter dieſen Umſtänden brauchten der Angeklagte und ſein
erteidiger nur ſelten perſönlich einzugreifen Die Laſt des Wahrheitsbe

werte Dagegen komme für den Angeklagten

Kaiſerlichen Kabinetsordre von der Erlaubniseinholung eines Offiziers bei
Herausgabe einer Druckſchrift das taktloſe und rohe Vorgehen gegen Vor
geſeßte in Betracht ſo daß mehrfache Verabſchiedungen und Verſetzungen

in Forbach nötig werden würden Der Schwerpunkt liegt auf dem letzten
Satze Wenn die Folgen über die Bedeutung der Tat entſcheiden dann
muß man ſagen daß der Autor des Romans eine Verantwortung auf ſich
geladen hat an der er ſchwer zu tragen haben wird Ein Offizier und
zumal ein in nicht gewöhnlichem Maße gebildeter und befähigter Offizier
mußte unbedingt darüber im Klaren ſein daß ein ſolches Buch mit
porträtſcharfen Charakter und Millieuzeichnungen nach dem Leben
das allergrößte Aufſehen erregen und die in Mitleidenſchaft ge
zogenen Perſonen dienſtlich wie geſellſchaftlich in die ſchlimmſte
in unhaltbare Situation bringen würde Man ſoll die Wahr
heit ſagen gewiß aber es iſt nicht nötig und nicht
nützlich alles zu ſagen was wahr iſt Noch weniger aber war es er
forderlich wenn Bilſe unleugbar vorhandene Mißſtände des Lebens in
kleinen Garniſonen aufdecken wollte Kameraden heillos zu komprimittieren
und dadurch nicht allein ihre Zukunft ſondern auch diejenige ſchuldloſer
Angehörigen für immer vernichten Wieviele nach langen harten
Kämpfen vernarbte Wunden ſind durch den unglückſeligen Roman der
beiläufig keineswegs litterariſch von Wert iſt ſchonungslos aufgeriſſen
worden Welche Schädigung iſt dem deutſchen Offizierskorps zugefügt
worden in den Augen derjenigen die zu verallgemeinern lieben Welche

zu

Seelenpein muß es für die beleidigten Zeugen geweſen ſein als vor aller
Welt der Schleier von ihren Privat und Familiengeheimniſſen gezogen
wurde Wir geſtehen wir haben mit dieſen Opfern des Prozeſſes ein
erheblich größeres Mitgefühl als mit dem Verurteilten

Ein anderer Berliner Mitarbeiter ſchreibt uns Der
einer kleinen Garniſon kommt ſeinem Verfaſſer dem Leutnant Bilſe vom
Trainbataillon in Forbach Lothringen teuer zu ſtehen denn das Urteil
des Metzer Kriegsgericht lautet auf ſechs Monate Gefängnis und Dienſt
entlaſſung Letztere trifft ihn weniger ſchwer da er ſo wie ſo den Dienſt
aufgeben wollte um ſich der Schriftſtellerei oder Malerei zu widmen Der
Angeklagte hat in ſeinem Buche viele Mijßſtände aufgedeckt die tatſächlich

beſtanden haben aber er ſchlug zugleich über die Stränge indem
er ſich der Beleidigung von Vorgeſetzten und der Verletzung des Ge
horſams in dienſtlichen Angelegenheiten ſchuldig machte

Noch ſeien einige Urteile anderer nicht Berliner Blätter erwähnt

Leipz Neueſt Nachr ſagen u Das Urteil iſt gerecht undentſpricht durchaus dem öffentlichen Rechtsbewußtſein ſoweit dieſes Be

wußtſein nicht unter dem Banne der Voreingenommenheit oder gar des
Haſſes gegen unſere Heereseinrichtungen ſteht Denn ſo lange Leutnant
Bilſe noch Offizier war ſo lange war er verpflichtet der ausdrücklichen
Anordnung Gehorſam zu leiſten die es dem aktiven Militär unterſagt
ohne ausdrückliche Genehmigung der höheren Jnſtanzen irgend welche
Schriften zu veröffentlichen ſo lange mußten ihn überdies die einfachſten

Roman Aus

Die

außer der Verletzung der
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Die Magde Ztg ſchreibt Die Konſequenzen aus dieſen langen
Verhandlungen zu z Jehen die ſehr minutiös geführt wurden iſt nicht

ſchwer jeder Leſer wird das ſchon getan haben Das Urteil erſcheint
uns gerecht Dieſer Leutnant Bilſe hat einen ſehr ungünſtigen Eindruck
hervorgerufen Ein junger begabter Menſch der ſich von der Phantaſie

Stande entfremden

n Offiziersſtand Angeſczrant t
zu Sachen fortreißen läßt die ihn allmählich ſeinem
Nicht daß wir die Pflege der ſchönen Künſte ir

wiſſen wollen aus dem Offiziersſtande iſt mancher Künſtler Maler
Dichter von Ruf hervorgegangen aber keiner von ihnen hat ſeine Lauf
bahn begonnen wie dieſer junge Vielſchreiber der das Niedrige und
Gemeine des Niedrigen wegen ſchildert und zur Kolportageliteratur
verarbeitet Niemand wird ihm glauben daß er Modelle nach
anderen als den im Prozeſſe aufgetretenen Perſönlichkeiten geformt habe
Als er die Frage des Verhandlungsleiters Haben Sie nicht als Sie den
Regimentskommandeur v K ſchilderten an Jhren Bataillonskommandeur F

gedacht mit einem kühlen Nein beantwortete da wurde er nicht unr

ſeineeine

ſeinem Regimente fondern auch ſeiner Kunſt wenn hier das Wort
Geltung hat fah nen ng Gewiß wird man an der zuſtändigen
Stelle die Lehren aus dieſem unerquicklichen Prozeſſe ziehen Möchten ſieeine Anwendung finden daß in alle e Zukunft ſolche Zuſtände nicht mehr

eintreten können

Nach einer Meldung der Magdeb Zig aus Meztz
prozeß ſowohl der Angeklagte als auch der Ger
v Tippelskirch ges en das kriegsgerichtliche Urteil

Voliti e leverch t
eDeutſches ZleichBerlin 12 November Goneteren

heute vormittag die Vorträ ge des Kriegsminiſters
v Einem des Chefs des Generalſtabes der Armee Grafen v Schuefſenund des Chefs des Miüitärtast netts Grafen v Hülſen Häſeler Jn
Hofkrei en nimmt man an daß der Kaiſer ſich von er drei Militärs über

die Affäre des Leutnants Bilſe unterrichten ließ Generalmajor Graf
v Moltke iſt zur Dienſtleiſtung beim Kaiſer kommandiert und gleichzeitig
zum General à la suite ernannt

Ueber das bisherige Reſultat der Landtagswahlenu
macht das Wolff ſche Bur folgende Augaben Bis 3 Uhr früh ſind
279 Wahlergebniſſe aus 170 Wahlkreiſen bekannt Als ſicher gewählt
anzuſehen ſind 87 Konſervative 26 Freikonſervative 77 Zeutrum
51 Nationalliberale 20 freiſinnige Volkspartei 4 freiſinnige Vereinigung

egte im Bilſe
ichtsherr Generalleutnant

Berufung ein

Der Kaiſer hörte
Generalleutnauts

2 Dänen 3 Fraktionsloſe Jn 5 Wahlkreiſen ſteht noch die Entſcheidung
aus Die Konſervativen gewinnen 2 Sitze ver lieren 3 die Freikonſervativen
gewinnen 1 verlieren 5 die Natior nalliberalen gewinnen 6 verlieren 1

die freiſinnige Volkspartei gewinnt 5 verliert 6 die Gruppe der Fraktions
loſen gewinnt 2 verliert 1

Jm diesjährigen Militäretat ſollenauch Forderungen zur 2 eſſerſtellnng

da die Geldbezüge der letzter

der Köln Ztg zufolge
der Unteroffiziere erſcheinen

en nicht mehr den geſteigerten Anſprüchen zur
weiſes der in Beleidigungsprozeſſen vor bürgerlichen Gerichten oft gegen Rückſichten auf die Diziplin davon zurückhalten in einem pamphletartigen r kiere deohe n t r

die größten Schwierigkeiten zu kämpfen hat wurde ihnen faſt ganz Roman Beobachtungen und Tatſachen vor das Publikum zu bringen wirkt Die Not vendigkeit eines brauchbaren Unteroffizierkorps wird um
abgenommen Auch die Urteilszründe ſind dem Verfaſſer des die ſo begründet ſie im einzelnen ſein mochten doch den wie wir an ſo klarer wenn man berückſichtigt daß bei der deutſchen Jnfanterie gegen
NRomans gerecht geworden Die Begründung erkennt ausdrücklich nehmen von dem Verfaſſer beabſichtigten Zweck der Reform in den Hinter r e cntnants an ollbe c r be
an das Buch ſei kein Pamphlet ſei nicht mit der Abſicht J grund rücken die vielmehr in allererſter Linie das Anſehen des deutſchen Stellen durch Unterofſigere verſehen werden men e e
der e s geſchrieben es enthalte in ſeinen allgemeinen ſ Heeres weit über die Grenzen des Vaterlandes hinaus herabſetzen und Ueber die Lage in Deutſch Südweſtafrika meldet das

chtungen über die kleinen Garniſonen vieles Wahre und Beachtens ſchädigen mußten RNeut Bur aus Swakopmund unterm 11 November 300 Mann
on Königs Gnaden Jetzt trat auch die ſtarrte che Geſtalt einer Dame es Der Sanitätsrat wünſcht es nicht denn die leiſeſte Auf

V war ſeine Schwägerin Frau S chönfeld die verwitwete Schweſter regung kann eine Wiederholung der Gefahr bringen Der Arzt
Roman von Julia Jobſt ſeiner Frau auf Erich zu Ach Erich daß es ein Junge bleibt die Nacht über hier

49 Fortſetzung Nachdruck verboten iſt Glückwünſchend ſtreckte ſie ihm die Hand hin Das war der erſte Tag einer traurigen Zeit die über
Herr Sanitätsrat ſind ſoeben angelangt aber Frau Er ſchütte lte ſie kräft tig aber antworten konnte er nicht Stechow hereinbrach Joham a wurde ſchwer krank und ihre

Reimann iſt ſchon ſeit zwei Stunden hier antwortete Anton denn ein wunderſames Etwas ſtieg in ihm auf Rührung zarte Konſtitution konnte nicht den Kräfteverfa l aufhalter
mit feierlicher Würde war er ſich doch der Größe des Augen Dank gegen Gott und überquellende Vaterfreude zu dem Sie ſahen es alle die um die Kranke be häftigt waren
blicks kw bewußt winzigen ſchreienden Weſen welches ſoeben der Mutter in die nur Erich bem rerkte es nicht er hegte noch die fröhliche Hof

u Raſch einen anderen Rock herrſchte Selbitz den Diener Arme gelegt wurde Große Tränen fielen aus Johannas nung auf ein Beſſerwerden und ſah in dem nun Johannc
an Wie ein Jüngling eilte Erich die Treppe l hinauf Augen auf ihren Knaben ſie ſtreckte noch die Hand aus dieſe die Taufe des Kindes zu nur t Zeichen wieder

Nun trat er in die kühlen Zimmer ein die ſchon ſeit ge ſchmale zarte Hand nach dem blühenden kräftigen Manne an e e und wollte zuerſt nichts davon wiſſen
raumer Zeit für das ſehnlichſt erwartete Ereignis bereitet waren ihrer Seite dann blickte ſie mit ſonderbarem Ausdruck um ſich bis der Sanitätsrat ein Machtwort ſprach
Eine lebhafte wenn auch ſchweigſame Geſchäftigkeit waltete und ſchloß die Lider Dieſes geſchah e Wochen nach der Geburt des Knaben

Keine der darin anweſenden Perſonen hatte ein Wort für als Erich mit ſeiner Schwägerin in ſein iem Zimmer ſaß Die
de n eintretenden Hausherrn nur dort von dem mitten in das

mmer gerückten Lager her ſah ein totenblaſſes Frauenantlitz
zu ihm hin und eine ſolche Qual lag in den feinen Zügen
daß ſich ein eiſiger Hauch auf ſeine frohe Hoffnung legte und
eine jähe Angſt ihn befiel

Was nun kam traf ihn ſo überwältigend in den raſch autander folgenden Ereigniſſen ſeine Seele wurde ſo de narient
d Schmerz Erwartung und Sorge daß ihm nichts mehr

zum klaren Bewußtſein kam als daß er betete Stammelnd und
wbrünſtig ſtiegen ſeine Bitten gen oben zu dem allmächtigen
Vater des Himmels deſſen Looſe fielen wie er es für gut fand

Ein erregtes Flüſtern ſchlug an ſein Ohr und ein leiſes
einen Dann tönte die kräftige Stimme des alten Sanitäts

rat Silchert durch das ſtille Gemach Ein Knabe Herr Baron
ich gratuliere zum Erbprinzen

Ein Knabe flüſterte die bleiche Mutter ein zärtlichesächeln breitet e ſich über ihr Angeſicht Höre nur wie er
ſhie en kann Erich

Da ſprang er auf der Vater der
ihm genommen die kräftige Stimme des kleinen Starführte ihn in die frohe Gegenwart writt

Bann war von
altersnmhe

Herr Sanitätsrat raſch Frau v Selbitz wird ohnmächtig
hörte er Frau v Schönfeld rufen und fühlte ſich dann hinaus
geſchoben in das Vorzimmer wo er tatenlos verweilen mußte
in der T um diejenige die ihm ſoeben ſeinen heißeſten
Wunſch erfüllt hatteDieſer ehe Wechſel vom höchſten Glück zu der größten

Todesangſt war zu viel für ihn er ſaß wie betäubt an dem
Fenſter und ſtarrte hinaus in die grünen Wipfel oder zu dem
klaren Blau des Himmels eine förmliche Apathie befiel ſeine
Seele Wie lange dieſe Qual dauerte wußte er nicht da nahten
ſich endlich leiſe und eine Hand die ſich auf
ſeine Schulter legte ließ ihn auffahren Er ſah Frau Schön
feld vor ſich ſtehen Armer Erich wie Du Dich geſorgt haben
magſt Du darfſt wieder Hoffnung hegen das Schlimmſte
iſt vorüber Doch Johanna iſt ſehr ſchwach wir haben den
Kleinen nach dem anderen Flügel gebracht Amme und Wärterin
ſind bei ihm Jch bleibe bei Johanna bis der Sanitätsrat
eine Wärterin beſorgt hat Wie gern würde ich die Pflege
ganz übernehmen aber mein großer Hausſtand kann mich nicht
entbehren da ihm der Herr fehlt

J cDarf ich Johanna ſehen Ruth

ſelbe war wie ſchon ſo oft in letzter Zeit herübergeritten um
ſich nach Johannas Befinden zu erkundigen Geſehen hatte
i die Kranke noch nicht und ſonderbarerweiſe wehrte letztereeinen Beſuch Dagmars ängſtlich ab während doch Frau Schön
88 haſt täg lich bei ihr ſaß zu einem kurzen Plauderſtündchen

Auch Dagmar drang nicht ſonderlich darauf einen Beſuch
durchzuſetzen und als jetzt der Arzt er war drei Tage ferngeblieben das Zim ner betrat erkundigte ſie ſich mir in
herzlich en Worten nach dem Befinden Johannas

Unſere verehrte Kranke finde ich heute weniger gut Frau
Baronin war ſeine gemeſſene Antwort Sie iſt überaus
erregt und zwar wie ich herausgefunden habe über
die Weigerung ihrer Bitte ihren Knaben möglichſt bald taufer
zu laſſen

Aber warum dieſe Eile Sanitätsrat war die etwas
ungedul dige Erwiderung des Freiherrn Die Taufe meines
Erſtgeborenen kann doch ſpäter in aller Feierlichkeit ſtattfinden

wenn meine Frau wieder geneſen iſt
Ein faſt verlegener Blick des Arz g von dem ſorg

loſen Geſicht des ſtolzen Vaters zu der ſchönen Frau hinüber
die dort ſo ſchweigſam und blaß dem Gefſſ zuhö



unbekannt
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und fünf Geſchütze ſind unter Führung des n e auf
dem Marſche von Keetmanshoop Gibſon Rehoboth und Windhuk nach
Warmbad Die Truppenabteilung ſchließt 115 Witbois und Baſtarde
ein Eine andere Abteilung die aus P ne zuſammengeſetzt
iſt nähert ſich Warmbad von Ukamas Der Sammelpunkt der Feinde iſt

Jn Sachen des Zeugnis Zwangsverfahrens gegen die
Preſſe ſchreibt man uns aus Bglin Nach dem Zeitungsverlag wird
im Reichstag eine Jnterpellation über das Zeugnis Zwangsverfahren
gegen Redakteure eingebracht werden Dies ſcheint uns das richtige
Mittel um die Regierung für die endliche Beſeitigung eines Verfahrens
zu intereſſieren das den Redakteur in Unterſuchungen wegen Preßvergehens
vor die Wahl ſtellt durch Nennung ſeines Gewährsmannes eine Ver
trauensverletzung zu begehen oder ſich der Gefahr einer unverhältnis
mäßigen Freiheitsberaubung auszuſetzen Jn einem glücklicherweiſe ver
veinzelt daſtehenden Falle wo der Name des Gewährsmannes preisgegeben
wurde bedachte der Staatsanwalt ſelbſt dieſen Bruch des Redaktions
geheimniſſes mit Worten der Geringſchätzung Jedes neue Vorkommnis auf
dem Gebiete des Zeugniszwanges gegen die Preſſe deren Diskretion doch
vielfach auch von Perſonen von Rang und Stand beanſprucht wird hat
die Ueberzeugung von der Unhaltbarkeit des Zuſtandes beſtärkt Die Be
ſchlüſſe und Eingaben von journaliſtiſchen Vereinigungen find gänzlich
wirkungslos geblieben Die Interpellation im Reichstage und deren Be
ſprechung werden dartun daß die große Mehrheit der Volksvertretung
dieſen Zeugniszwang verwirft Wir glauben nicht fehlzugehen in der An
nahme daß auch hier vom Reichskanzler eine ähnliche Initiative zu
erwarten iſt wie in der Angelegenheit des fliegenden Gerichtsſtandes
der Preſſe

Ueber die Verteilung der deutſchen Burengaben ſchreibt
die T Aus einem Briefe Bothas von Mitte Oktober an einen
Freund in Deutſchland können wir mitteilen daß die den Generalen aus
gehändigten und ihrem Fonds übermittelten Unterſtützungsgelder alle an
Witwen Waiſen und Verſtümmelte in Summen von 100 1000 Mk ver
teilt ſind Die Verteilung wurde gemäß den Vorſchlägen der 50 Unter
komitees der Allgemeinen Unterſtützungskommiſſion und durch ihre Ver
mittlung vorgenommen Sobald die Abrechnungen dieſer Unterkomitees
vorliegen wird ein Geſamtrechenſchaftsbericht veröffentlicht werden obwohl
das Hilfswerk damit noch nicht abgeſchloſſen iſt Die traurigen Zuſtände
im a zwingen Botha von neuem die längſt geplante Europareiſe zu
verſchieben

Eine Hausſuchung nach nihiliſtiſchen Schriften wie ſie
ſchon bei Königsberger und Memeler Sozialdemokraten mit Erfolg vor
genommen iſt iſt nunmehr auch bei dem ſozialdemokratiſchen Redakteur
Dr Queſſel in Stettin erfolgt Queſſel ſieht nach einer Mitteilung der
Frkf Ztg bei der preußiſchen Staatsanwaltſchaft in dem Verdacht ſich

mit dem Vertrieb von ſozialdemokratiſchen Schriften nach Rußland be
ſchäftigt zu haben der Auftrag zur Hausſuchung war von einem Amts
richter in Königsberg erteilt worden Nach der Hausſuchung wurde eine
perſönliche Durchſuchung des Redakteurs Queſſel vorgenommen und auch
in der Redaktion des Volksboten nach ſolchen Materialien geſucht
Gefunden wurde ſcheinbar nichts

Ueber die bayeriſchen Bauerntöchter führte der Bauer
Heuſſinger auf der Verſammlung des bayeriſchen Bauernbundes in
Würzburg bittere Klage Ein Krebsſchaden ſei es ſo meinte er daß die
Bauerntöchter ſich moderniſierten daß ihnen der Bauernſtand zu niedrig
ſei daß ſie feine Häkelarbeiten machen aber keine Hoſen flicken
können daß die geſunden Töchter wenn ſie Geld haben die Arbeit fliehen
und aus dem Stande heiraten der dumme Bauer aber höchſtens die
kriege die vielleicht krank ſei die keiner möge Die L N be
merken dazu Sollte wirklich in die bayeriſchen Bauerntöchter ſo der Hoch
mutstenfel gefahren ſein

Jtalien
Aus dem Vatikan

Der Papſt hielt am Donnerstag vormittag in der Sala Negia ein
öffentliches Konſiſtorium ab und verlieh den Ajuti Taliani Katſch
thaler Merry del Val und Calegiari den Kardinalshut Dem Kon
ſiſtorium wohnten alle in Rom anweſenden Kardinäle zahlreiche Biſchöfe
Prälaten römiſche Patrizier eine große Zahl Geladener und Pilger bei
von denen mehrere Hundert in der Sala Ducale Aufſtellung genommen
hatten Sie jubelten dem Papſie als der Zug an ihnen vorüberzog
unaufhörlich zu und riefen Es lebe der demokratiſche Papſt Der
Papſt wurde in der Sedia Geſtatoria umgeben vom Hofſtaat mitten
durch die ihm huldigende Menge bis zum Thron getragen und vollzog
die Zeremonie die einen ſehr impoſanten Eindruck machte Nach dem
öffentlichen hielt der Papſt ein geheimes Konſiſtorium

Großbritannien
Beſuch des italieniſchen Königspaares

Zum Beſuch des italieniſchen Königspaares in England wird jetzt aus
London amtlich bekannt gegeben daß der König und die Königin von
Italien an Bord der Jacht Viktoria und Albert am 17 d M in Ports
mouth eintreffen werden Von Cherbourg wird ein engliſches Geſchwader
die Viktoria und Albert begleiten in Portsmouth werden der König und
die Königin mit einem Salut der Flotte begrüßt und von dem Prinzen
von Wales empfangen werden ſodann begeben ſie ſich nach Windſor
Der Beſuch Londons iſt für den 19 an welchem das Frühſtück in der
Guildhall ſtattfindet und die Rückkehr nach Cherbourg für den 21 d M
in Ausſicht genommen

Amerika
Dentſchland und Panama

Der amerikaniſche Botſchafter in Berlin Tower kabelte wie einer
Laffan Meldung zufolge die Londoner Times aus Newyork berichtet
nach Waſhington an den Staatsſekretär des Aeußern Hay er habe von

Einwand erheben Der

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
dem deutſchen Staatsſekretär des Auswärtigen Freiherrn
v Richthofen die Verſicherung erhalten Deutſchland habe nicht die
Abſicht gegen die amerikaniſche Aktion anf der Landenge von Panama
zu proteſtieren oder ſich in die amerikaniſche Politik einzumiſchen Bot
ſchafter Tower wurde gleichzeitig gebeien dem Staatsſekretär Hay mit
zuteilen daß Deutſchland mit dem Beſtreben der Vereinigten Staaten die
Ordnung auf der Landenge von Panama aufrecht zu erhalten ſympathiſiere
Gleiche Verficherungen erhielt das Staatsdepartement aus Paris und Rom
durch die dortigen Botſchaſter Dieſe freundſchaftlichen Erklärungen werd en

von der amerikaniſchen Regierung aufrichtig gewürdigt

Aſien
Ein japaniſch ruſſiſcher Zwiſchenfall

Aus Port Arthur 12 November wird berichtet Wie Nowikrai
aus Tſchemulpo meldet überfielen dort 300 japaniſche Hafen
arbeiter 26 aus der Stadt zurückkehrende Matroſen des ruſſiſchen
Kanonenboots Bobr Die Angreifer hatten verſchiedene Waffen die
Matroſen verteidigten ſich mit den Fäuſten warfen die Angreifer zurück
und erreichten ihren Kutter Ein Steinhagel folgte ihnen viele Matroſen
wurden verwundet Da den Japanern ſchien daß einige Ruſſen in der
Stadt zurückgeblieben ſeien drangen 200 mit Beilen und Säbeln be
waffnete Japaner in die europäiſche Niederlaſſung ein durchſuchten die
ruſſiſchen Häuſer und umlagerten ſie die ganze Nacht Die Konſuln
leiteten eine Unterſuchung ein Die Japaner die darüber erbittert waren
daß zwei von ihnen bei dem Ueberfall tödlich verwundet und andere übel
zugerichtet waren verſagten der Obrigkeit den Gehorſam und machen wie
es heißt ſtark bewaffnet den Kai unfſicher indem ſie jeden Ruſſen zu er
ſchlagen drohen Die Matroſen nahmen bei dem Ueberfall den Japanern
verſchiedene Waffen ab Zur Aufrechterhaltung der Ordnung gingen nach
Tſchemulpo das Panzerſchiff Poltawa und einige Minenboote ab

Theater Knuſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 13 November Wallenſteins Tod Auch auf

Einſtudierung des letzten Teiles der Trilogie war erſichtlich Mühe und
Sorgfalt verwendet worden dennoch blieben viele Wünſche offen Die
Mängel welche ſich ſchon gelegentlich der Aufführung des zweiten Teiles

die Piccolomini bemerkbar machten konnten natürlich nicht beſeitigt
werden da die Veſetzung der Hauptrollen unverändert war Auch ver
ſchiedene Nebenrollen fielen gänzlich aus dem Rahmen So viele erſt
klaſſige Kräfte wie die Walleinſtein Tragödie erfordert ſiehen der Direktion
nicht zur Verfügung und ſo muß man ſoll die Trilogie überhaupt hier
in Szene gehen manches Unzulängliche in den Kauf nehmen An den
meiſten Theatern im Range des unſerigen ſtellt ſich die Unmöglichkeitheraus allen Anſprüchen fie das Werk erhebt zu genügen Es muß

eben zu Notbehelfen gegriffen werden die den Geſamteindruck nicht ſelten
empfindlich ſchädigen Beſonders ſchlimm iſt es aber wenn der Dar
ſteller des Wallenſtein das ungeteilte Intereſſe nicht an ſeine Leiſtung zu
feſſeln wenn er uns den allgewaltigen Rebellen wider des Kaiſers Macht
nicht in ſeiner ganzen impoſanten Größe zu zeigen vermag und das zu
tun blieb Herrn Sieg trotz eifrigſten Strebens und Wollens verſagt Jn
Rollen anderer Art wurde er oft als trefflicher Künſtler anerkannt für
den Wallenſtein jedoch fehlt ihm das erforderliche Rüſtzeug die hoheits
volle Erſcheinung das ausgiebige wuchtige Organ vor allem aber der
große Zug und die hinreißende Gewalt der Rede Der Gigant welcher
eine Welt beherrſchen möchte und rückhaltlos niedertritt was ihm den

Weg zu den höchſten Zielen maßloſen Ehrgeizes verſperrt der
Kriegsheld der keinen Herrn über ſich dulden will ſtand geſtern nicht auf
der Bühne Der ganzen Leiſtung ſehlte das Jmponierende und Einheit
liche Statt feſter Charakterzeichnung beobachtete man unſicheres Umher

en ſtatt der zermalmenden Kraft oft das ſchwächliche Weſen eines
Menſchen der das Vertrauen zu ſich ſelbſt verloren hat Herr Sieg ver
fiel zuweilen in einen unnatürlichen ſingenden Ton außerdem ſtörte das
iaute pfeifende Atemholen welches ja mit einiger Vorſicht zu vermeiden
wäre Auch was Wer und Bewegungen anbetrifft ließe ſich mancher

ünſtler ſtand zu häufig mit verſchränkten Armen
auf der Bühne Mitunter ſchien es ja als wolle er ſich zu größerer
Energie aufraffen doch blieb es leider nur bei flüchtigen Anſätzen auch
für den Schmerz über Oktavios Verrat und über den Abfall des jungen

Piccolomini vermochte er erſchütternde Töne nicht zu finden Die Worte
mit welchen der Feldherr Max zurickzuhalten ſucht klangen hohl theatraliſch
und kamen nicht aus der Tiefe des Herzens Als Lichtpunkt der geſtrigen
Aufführung konnte wieder Herrn Alvings feuriger mit echter Empfindung
und männlicher Entſchloſſenheit ausgerüſteter Max Piccolomini geltenUeber den Oktavid des Herrn Schokung läßt ſich neues nicht ſagen

Der Künſtler iſt eben durch die Umſtände zur Uebernahme einer Rolle
gezwungen die wenig für ihn paßt Jntereſſant und packend war die
Darſtellung des Buttler durch Herrn Heinz den auch ſein famoſes
Organ zur Erzielung bedeutender Wirkungen befähigt Daß ſich Herr
Rudolph in der Rolle des Oberſt Wrangel nicht wohl und zuhauſe
fühlen kann iſt ſelbſtverſtändlich doch war er bemüht das beſte zu geben
wie denn auch die Herren Raven Terzky und Berend IJllo ſich
ihrer Aufgabe mit Geſchick entledigten Herr Götz ſprach als ſchwediſcher
Hauptmann zu gedämpft und monoton Charakteriſtiſch ausgeführt waren

die Szenen der Gräfin Terzky Frau Cſillag Fräulein Ravenau
wußte ſich als Thekla wieder warme Sympathien zu ſichern die auch der
Herzogin des Fräulein Roſen nicht verſagt wurden Mehrere kleinere
Rollen waren leider ungenügend beſetzt Auch der anmeldende Page erregte

Heiterkeit B CoronyAus der Umgebung
k Oppin 13 November Diebſtahl Jn vergangener Nacht

Von dem Täter fehlt jede Spur

Nein ſie kam ihm nicht zu Hilfe las ſie doch in Silcherts
Augen die ganze Hoffnungsloſigkeit des Arztes und es ſtieg
erſtickend in ihr auf ſie konnte ſeinem auffordernden Blick nicht
entſprechen es war ihr unmöglich ihrer zugeſchnürten Kehle
ein Wort zu entringen So begann denn der Sanitätsrat
zögernd Es iſt nur Herr Baron daß unſere Kranke mit
ganzer Seele die Erfüllung ihres Wunſches erbittet Und ich
möchte Sie warnen bei Jhrer Weigerung zu verharren Es

es könnte Sie vielleicht ſpäter gereuen
Erich fuhr auf bei dieſen ernſten Worten und griff nach

der Hand des Arztes als ſuche er einen Halt
Silchert um Gottes willen was ſoll das Steht es

ſo ſchlimm mit Johanna
Das ſteht bei Gott Herr Baron war die ſchlichte Ant

wort des Arztes
Und ich weigerte mich Johannas Bitte zu erfüllen

Selbitz war ganz außer ſich heute noch ſoll der Knabe
getauft werden Jch gehe gleich ſelbſt hin und werde es ihr ſagen

Jhre Frau Gemahlin ſchläft jetzt Herr Baron ich habe
ihr beruhigende Tropfen gegeben Ordnen Sie alles ſofort an
und wenn dann die Kranke geſtärkt erwacht kann die Tauf
feier ſtattfinden So wird Jhrer Frau Gemahlin die Unruhe
der Erwartung erſpart Wenn es Jhnen recht iſt bleibe ich
hier bis zum Abend

Selbitz drückte die Hand des verehrten Arztes der ſeine
treue Fürſorge ſchon ſeit langen Jahren ſeiner Familie gewid
met hatte ſprechen konnte er nicht Die jähe Angſt um Jo
hannas Leben hatte ihn zu ſehr erſchüttert ſie traf ihn ganz
unvorbereitet Seine Frau hatte ſtets gekränkelt ſie war wohl
blaſſer jetzt und ſtets müde aber das ſchob er auf die Er
krankung die der Geburt des Knaben folgte Daß jetzt un
aufhaltſam der Lebensquell dahin ſiechte hatte er nicht wahr
genommen Johanna hatte kaum Fieber keine Schmerzen nur
dieſe auffallende Schwäche trat zutage und die arme junge
Frau fühlte ſelbſt nur zu deutlich daß es zu Ende ging

Darum dieſer letzte Wunſch

Es war ſo ſelten in ihrem Eheleben vorgekommen daß ſie
eine Bitte ausſprach und auch jetzt hatte ſie nicht darauf be
ſtanden als ſie ſah wie ihres Mannes Herz daran hing eine
große Feier zu veranſtalten mit allem Pomp und der Pracht
entfaltung wie es dem Erben des Stammes zukam Sie hatte
geſchwiegen aber die forſchenden Augen des treuen Arztes
durchſchauten ſie ſofort und errieten den Grund ihrer inneren
Erregung Er hatte ihr Ruhe verſchafft und ſie wachte ge
ſtärkt auf von ihrem kurzen Schlummer Jhre erſte Frage
galt ihrem Manue und er kam eilends herbei

Rate Liebchen welche Ueberraſchung ich Dir bereitet habe
erzählte er ihr ſich an ihrem Bette niederlaſſend

Wie groß ſie ihn anſchaute während eine flackernde Röte
über die eingefallenen Züge huſchte Wo hatte er denn bisher
ſeine Augen gehabt daß er ſie nicht ſah die Verheerungen die
der nahende Tod in dieſe Linien grub Ein wilder Schmerz
bemächtigte ſich ſeiner und er preßte das zarte Fraueubild in
ſeine Arme Welche Gegenſätze er ſelbſt voller Kraft und Un
geſtüm und ſie ein welkes Blatt vor der Zeit in kaltem Froſt
hauch getötet

Jnnig lehute Johanna die bleiche blutleere Wange an die
gebräunte ihres Mannes und Hauchte einen Kuß auf ſeine
friſchen Lippen Armer Erich daß ich Dich ſo bald verlaſſen
muß und meinen Knaben hauchte ſie kaum vernehmlich

Sein Herz wollte brechen in ratloſem Grimm und wildem
Schmerz Nein ſie ſollte ſie durfte nicht ſterben

Sprich nicht ſo Johanna Du wirſt bald geſunden
Nein Erich mit mir iſt es aus Jch fühle wie die Kräfte

ſchwinden

Das ſind die Folgen der Krankheit und es wird noch
geraume Zeit dauern bis Du wieder geſund wirſt darum habe
ich auch Deinen Herzenswunſch erfüllt Heute noch ſoll unſer
Sohn getauft werdeu

Ach Erich Du wollteſt wirklich
Aber Kind ich ahnte doch nicht daß Du Dich ſo danach

ſehnteſt Fortſetzung folgt

wurden dem Aufſeher Grübel aus einem Stalle im Fabrikhofe 6 Gänſe
und 4 Enten geſtohlen

14 November
Bitterfeld 12 November Diemenbrände Geſtern Rag

mittag brannten in der Nähe des Schießſtandes der hieſigen Schützen ild
an der Leine vier dem Rittergutsbeſitzer Schirmer gehörige Getreidediemen
nieder Es iſt dieſelbe Stelle wo vor Jahresfriſt eine große Feldſcheune
abbrannte Der durch das Feuer entſtandene erhebliche Schaden iſt dur
Verſicherung gedeckt Zwei Beamten des nahegelegenen Rittergutes Alt
ſchloß gelang es einen fremden Mann feſtzunehmen welcher auch ein
geſtand ſich in der Nähe der Diemen eine Zigarre angezündet zu haben
Vermutlich iſt das Feuer durch ein e Streichholz entſtand en
doch iſt auch nicht ausgeſchloſſen daß der Verhaftete Brandſtiftung verübt
hat Es iſt der aus Krauthaufen gebürtige 33 jährige zurzeit arbeitsloſe
Arbeiter Johannes Kaiſer Er wurde dem hieſigen Polizeigewahrſam
ugeführts Viederit 12 November Jm Spiel erſchoſſen Spielende

Kinder fanden hier in der Werkſtatt des Tiſchlermeiſters N in deſſen
Abweſenheit auf der Hobelbank ein Teſching liegen das ihnen ein will
kommenes Spielzeug ſchien Der achtjährige Knabe Groſche nahm daz
Gewehr ſteckte einen Holzpflock in deſſen Lauf und hielt es gegen ſein vor
ihm an der Erde ſitzendes Schweſterchen Urplötzlich krachte der Schuß
os und die volle Schrotladung mit dem Holzſtöpſel ging dem Kinde in

das Geſicht Der Tod des armen Kindes trat nach einigen Minuten an
Aſchersleben 12 November Die Polizeihunde unſerer

Stadt vier an der Zahl welche vor etwa einem Jahre probeweiſe ein
geſtellt worden ſind haben ſich bisher recht gut bewährt Von den beiden
Raſſen die eingeſtellt waren Dobermannpinſcher und deutſcher Schäfer
hund hat letzterer das Feld behauptet Sein Scharfſinn und Pflicht
bewußtſein ſtellen ihn an die Spitze aller Hunderafſen die für den Wacht
und Sicherheitsdienſt Verwendung finden können Die Polizeihunde
haben bewieſen daß ſie ſowohl die öffentliche Sicherheit wie auch die der
Beamten des immerhin ſchwierigen Nachtdienſtes fördern und auf dauern
den Gebrauch Anſpruch machen können Die PolizeiVerwaltung ſtellt
nur noch deutſche Schäferhunde als Polizeihunde ein und züchtet in dem
hergerichteten Poltzei Hundezwinger ihren Bedarf ſelber Vorausſichtlich
werden nach Ablauf eines Jahres ſämtliche Beamten des Nachtdienſtes
mit Polizeihunden ausgerüſtet ſein

Ballenſtedt 12 November Feuer Jn dem Grundſtücke des
Kaufmanns Auguſt Keunecke in der Allee entſtand ein nicht unbedeutender
Brand durch welchen der Dachſtuhl eines auf dem Hofe belegenen Neben
gebäudes vollſtändig zerſtört worden iſt Jn dem auf dem Boden dieſes
Rebengebäudes lagernden Heu und Stroh hatte das Feuer reichliche
Nahrung gefunden Die Entſtehung des Brandes ſoll auf unvorſichtigen
Umgang mit Licht ſeitens des in Keuneckes Dienſten ſtehenden Laufburſchen

zurückzuführen ſeinhen 12 November Feſtgenommene Wilddiebe In
dieſer Nacht wurden zwei Wilddiebe welche in der Feldflur zwiſchen
Leopoldshall und Rathmannsdorf auf Faſanen gejagt in den Arbeitern
Schatz aus Leopoldshall und Krüger von hier feſtgenommen und in den
Polizeigewahrſam gebracht Ebenſo wurden zwei weitere Perſonen die ſich
der Hehlerei bei Wilddiebſtählen dringend verdächtig gemacht verhaftet
Den beiden erſteren Wilddieben ſind auch die von ihnen bereits erlegten
Faſanen ſowie die Gewehre und Munition abgenommen worden Es
ſcheint nicht ausgeſchloſſen daß man es bei den beiden ſeſtgenommenenen
Wilddieden mit jenen Perſonen zu tun hat welche vor einiger Zeit in der
ſelben Flur einen Angriff auf einen Wächter verübten und dabei deſſen
Hund erſchoſſen

g Magdeburg 12 November Feſtgenommen wurde der Küfer
Johannes K aus Stettin der in der Nacht zum 12 ds Mts in der
Leipzigerſtraße einem Sergeanten mittels Revolvers einen Schuß in die
Bruſt beigebracht hat
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Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 18 November

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Montag den 16 November er Nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Entlaſtung der Rechnung über Kapitel X Armenweſen der

Kämmereirechnung für 1901
Fluchtlinienfeſtſetzung für die zwiſchen Freiimfelder und Landsbergerſtraße projektierte Straße C

3 Ausbau der Lindenſtraße zwiſchen Ranniſchen Platz und Straße R
ſowie Feſtſetzung der Einheit für dieſen Straßenteil

o

4 Abänderung des Kanalzuſammenfluſſes der großen Brunnenſtraße
und der Burgſtraße

5 I Bnnng er Sollbeſtände aus den Anleihen von 1886 und
1892

6 Nachbewilligung zu den Herſtellungskoſten der elektriſchen Beleuch
tungsanlage im Feuerwehr Depot

7 Nachbewilligung für Kapitel II A II,2 für Dienſtreiſen des
laufenden Haushaltplanes

8 Nachbewilligung für Kapitel B V,7 Anſchaffung von Ver
brauchsartikeln bei der Ober Realſchule

9 Finalabſchluß des ſtädtiſchen Elektrizitätswerks für 1902 und Nach
bewilligung

10 Gründung dreier Aſſiſtentenſtellen ſowie Umwandlung von Stellen
der Klaſſe II und lIb in ſolche der Klaſſe Ib und Ia

11 Petition wegen Ausbaues der verlängerten Ladenbergſtraße
12 Petition betr Pflaſterung des Bürgerſteigs vor der Toreinfahrt

des Grundſtücks Blumenthalſtraße Nr 27
13 Einreichung einer Petition wegen Aenderung der Fleiſchbeſchau

und Schlachthof Geſetzgebung
14 Bericht über die anhängigen Prozeſſe

Geſchloſſene Sitzung
15 Wahl eines Armenpflegers für den 11 Armenbezirk
16 Wahl eines Armenpflegers für den 28 Armenbezirk
17 Wahl eines Schiedsmannes für den 25 Schiedsmannsbezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Städtiſche Kommiſſionen
Baukommiſſion

Sitzung am Dienstag den 17 November cr nachmittags 5 Uhr im
Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Herſtellung von Kanälen in mehreren Straßen der Altſtadt
2 Bau eines Lager und Werkſtattgebändes für das Pumpwerk II in

Halle Trotha3 Keneh mine des Vertrags zum Ausbau der Ladenbergſtraße
zwiſchen Liebenauer und Beeſenerſtraße

4 Genehmigung eines Abkommens wegen Ausbaues der Ladenberg
ſtraße zwiſchen Liebenauer und Beeſenerſtraße

5 Finalabſchluß über Kapitel III des Haushalsplanes 1902 und
Nachbewilligung

6 Reparatur der Cröllwitzer Brücke
7 Ergänzung der Einfriedigung der Mittelſchule an der Friedenſtraße
8 Ausbau der zwiſchen Freiimfelder und Landsbergerſtraße projekierten

Straße C
9 Waſſerverſorgung der Landgemeinden Beeſen und Radewell

10 Genehmigung baulicher Veränderungen im Grundſtück Kuhgaſſe 5

11 Fluchtlinienfeſtſezung für den Schleifweg
12 Genehmigung eines Abkommens wegen Landabtretung in der

Beeſenerſtraße
13 Verbeſſerung der Entwäſſerungsverhältniſſe in den Pulverweiden
14 Fluchtlinienänderung für das Grundſtück Poſtſtraße 18
15 Reparatur von Schulbänken
16 Anderweite Fluchtlinien und Höhenlagefeſtſetzung für die Rainſtraße
17 Mittelbewilligung zu Anſtreicharbeiten im Siechenhaus
18 Verkauf von Hoſpitalland an der Wolfsſchlucht
19 Erneuerung der Drahtleitungen der Feuermeldeanlage
20 Anſtellung des 2 Aſſiſtenten der Hochbau Abteilung
21 Gründung einer Polizei Bauaufſeherſtelle

Feruſprechverkehr An die Stadt Fernſprecheinrichtung warenEnde 1902 2325 Sprechſiellen anneſhieniee S neun öffentliche

Die Vermehrung gegen das Vorjahr iſt wieder erheblich denn Ende
betrug die Zahl der Sprechſtellen nur 2069 Die vom Vermittelungsami
ausgeführten Verbindungen belieſen ſich im ganzen auf 5 689 5608
882 Orten ſtand die hieſige Vermittelungsanſtalt Ende 1902 im Fernverkeht

im laufend
Sonderzüge
Gerbſtedt u
vember

und 26 F
N Dezem
ſtedt mit
wird nach
lichen einfa

von Zwiſch
eführteu Sta

welche Lor
abends

iſt auf So
Aufführunc
die erſte V

Neun

Herrn Ka
Schwank

den Duval
Fugger V
Das Gaſt
bons ohne
Vorſtellun
und 20 P
rechtzeitig

Geheimnis

Première
Kar

und Wil
Anſano D

unter M
nächſten 7

vielfach ge
letzten fün

4

ſprachen

Schneid
die Schw
Zeichnung



er

unde

e der

Uern
ſtellt

dem
chtlich

enſtes

ke des

tender
eben

dieſes
chliche

tigen
rſchen

Jn
piſchen

beitern

in den
ie ſich
haftet

rlegten

i Es
enenen

n der
deſſen

Küfer
in der
in die

ber

der

Lauds

rauße V

nſtraße

6 und

eleuch

en des

n Ver

Nach

Stellen

infahrt

eſchau

her

ihr im

II in

gſtraße

uberg

und

ſtraße

kierten

aſſe 5

n der

den

ſtraße

waren
tliche

1901

samie

Nr 268 SonnabendTFſe Landtagswahl im Wahlkreiſe Halle Saalkreis brachte den

liberalen Parteien einen über alle Erwartungen entſchiedenen
Sieg Die abſolute Mehrheit der Wahlmänner beträgt nicht 428 ſondern

422 weil in einem Wahlbezirke die Wahl der I Abteilung infolge
ens des einzigen Wahlberechtigten nicht zuſtande kam Jn Halle

nd den Städten des Saalkreiſes ſowie den nächſtgelegenen ländlichen
Ortſchaften wurden

475 liberale
45 konſervative und
84 ſozialdemokratiſche

Wahlmänner gewählt ſodaß alſo der Sieg der Liberalen geſichert erſcheint

An den meiſten ländlichen Ortſchaften liegen Nachrichten über die Wahl
agebniſſe noch nicht vor Nach einer ofſiziöſen Zuſammenſtellung ſollen

490 liberale 250 konſervative und 120 ſozialdemokratiſche Wahlmänner
ählt ſein Dieſe Schätzung weicht allerdings erheblich

von den Berechnungen der liberalen Parteileitung ab ſie
aber aus dem Grunde fehlerhaft ſein weil ſeitens der

Konſervativen Wahlmänner aufgeſtellt ſind die auch ſchon von den Liberalen

nominiert waren und infolgedeſſen gewählt wurden Dieſe Wahlmänner
ſollen von den Konfervativen vorher nicht nach ihrer politiſchen Stellung
befragt ſein obwohl ſie als Freunde der Liberalen bekannt auch ſelbſt ihre Zu

gehörigkeit zum liberalen Kartell erklärt haben Selbſt in dem Falle daß
die offiziöſe Zuſammenſtellung richtig iſt hätten die Liberalen die Mehr

Somit ſcheint die Wahl der Herren Juſtizrak Dr Keil und Stärke
jabrikant Karl Schmidt geſichert

Bei Verpackung von Druckſachen für die Poſtbeförderung
wird von den Abſendern häufig dadurch geſündigt daß nur ein Streifband
verwendet und loſe umgelegt oder ein ungeeigneter Briefumſchlag gewählt
wird In die weit geöffneten taſchenförmigen Falten ſolcher mangelhaften
Streifbandſendungen ſowie in die offenen größeren Briefumſchläge mit

innen eingeſteckter Verſchlußklappe die von den Poſtbeamten mit
utem Grunde als Brieffallen gefürchtet werden verſchieben ſich un

ſonen Briefe Poſtkarten und andere kleine Gegenſtände und machen

ſodann als blinde Paſſagiere wider Willen oft weite Irrfahrten in den
Drucſachen mit Günſtigen Falles wenn ſie von einem Poſtbeamten in
ihrem Verſteck entdeckt oder vom Empfänger der Druckſache zurückgegeben
werden gelangen ſie mit größerer oder geringerer Verſpätung in die Hände
des Adreſſaten andernfalls ſind ſie verſchwunden Die Poſtverwaltung
i eifrig beſtrebt durch geeignete Vorkehrungen die den anderen Sendungen
von den Druckſachen her drohende Unſicherheit abzuwenden Jm eigenſten
Intereſſe des Publikums liegt es die Poſtverwaltung in dieſen Beſtrebungen
zu unierſtützen indem es in der üblichen Druckſachenverpackung Wandel
eintreten läßt Dies iſt ohne erhebliche Mühe oder Koſten für den Ab
ender ſehr wohl angängig Bei größeren Druckſachen die unter Band
verſchici werden ſollen bietet ſich als wirkſamſtes Mittel zur Vermeidung
breiter Spalten die Anlegung eines Kreuzbandes an Stelle des einfachen
Streifbandes Kann man ſich aber hierzu nicht entſchließen dann ſollte
man wenigſtens ein aus gutem Papier gefertigtes Streifband ſo eng wie
nur möglich um die Druckſache legen und außerdem eine feſte kreuzweiſe
Uezſchnürung mittelſt Fadens oder Gummibandes herumſchlingen Bei
Druckſachen die unter größeren Briefumſchlägen zur Abſendung kommen
ſollen wären tunlichſt Umſchläge anzuwenden deren Verſchlußklappe ſich
nicht am breiten oberen Rande ſondern an der ſchmalen Seite befindet
Fedenſalls ſoll man die Verſchlußklappe nicht in den Umſchlag einſtecken will
man den Jnhalt vor dem Herausfallen ſchützen ſo verwende man Umſchläge
deren Verſchlußklappe einen zungenartigen zum Einſtecken in einen
äußeren Schlitz des Umſchlags eingerichteten Anſatz beſitzt Auch in
anderen Formen hat die Papierinduſtrie bereits ſichernde e
auf den Markt gebracht Damit die Verſender von Druckſachen An
regungen beherzigen und jeder für ſeinen Teil ernſtlich dazu beitragen
den von Brieffällen ausgehenden Unzuträglichkeiten zu ſieuern ſeien ſie
noch darauf hingewieſen daß ſie hierdurch nicht bloß im Intereſſe anderer
ſondern auch im eigenen handelun denn diefelben Gefahren die ſie anderen
durch mangelhafte Verpackung ihrer Druckſachen bereiten drohen ihren
eignen Briefen und Karten durch Brieffallen von anderen Abſendern
und wenn einem Verſender auch vielleicht noch kein Leid in dieſer Be
ziehung widerfahren iſt kann der böſe Zufall jeden Tag einen wichtigen
Brief von ihm oder an ihn in eine ſolche Falle führen

Theater Sonderzüge Anuf der HalleHettſtedter Eiſenbahn werden
im laufenden Winterhalbjahre von Halle a S bis Gerbſtedt Theater
Sonderzüge mit Abfahrt von Halle 12 Uhr nachts und mit Ankunſt in
Gerbſtedt um 1 Uhr 54 Min nachts abgelaſſen am 15 19 und 26 No
vember 20 26 und 27 Dezember 17 und 28 Januar 18
und 25 Februar 10 und 20 März 3 und 4 April Am 26 und
N Dezember fowie am 3 und 4 April verkehrt der Theaterzug dis Hett
ſedt mit Ankunſt um 2 Uhr 14 Min Auf ſämtlichen Zwiſchenſtationen
wird nach Bedarf gehalten Zu den Sonderzügen gelten nur die
lichen einfachen und Rückfahrkarten Die Züge können auch zur Mitfahrt
von Zwiſchenſtation nach Zwiſchenſtation benutzt werden An vorſtehend
aufgeführten Tagen fallen die fahrplanmäßigen Züge 50 50a und 51 aus

Stadttheater Die am Sonnabend ſtattfindende Volksvorſtellung
welche Lortzings Zar und Zimmermann bringt beginnt um 8 Uhr
abends Das Abonnement iſt aufgehoben das dritte Viertel Abonnement
ſſt auf Sonntag verlegt Am Sonntag nachmittag 31 Uhr findet eine
Aufführung des Schanſpiels h ermäßigte Preiſe abends
die erſte Wiederholung der Oper Mignon ſtatt

Neues Theater Sonnabend findet das einzige Gaſtſpiel des
Herrn Karl Schönfeld Berlin ſtatt bei welchem Biſſons luſtiger
Schwank Madame Bonivard in Szene geht Neben dem Gaſt welcher
den Duval ſpielt ſind in den Hauptrollen beſchäftigt die Damen Hedda
Fugger Wangemann ſowie die Herren Deutſchmann Ekert und Weber
Das Gaſtſpiel findet bei gewöhnlichen Preiſen ſtatt und haben Vorzugs
bons ohne Aufzahlung Giliigkeit Da der Andrang zu der Hüttenbeſitzer
Vorſtellung Sonntag nachmittag 4 Uhr bei Einheitspreiſen von 60 40
und 20 Pfg ein ganz außerordentlicher iſt empfiehlt es ſich die Billets
rechtzeitig zu löſen Am Sonntag Abend geht das Zugſtück Das große
Geheimnis welches bei jeder Wiederholung den großen Erfolg der
Première erneuert nochmals in Szene

Kammermnuſik Wegen dienſtlicher Verhinderung der Herren Hilf
und Wille muß der Beginn der dieswinterlichen Kammermuſikabende auf
Anfang Dezember verlegt werden

Philharmoniſche Konzerte Für das zweite Konzert welches
unter Mitwirkung des bekannten Violinvirtuoſen Felix Berber am
wächfen Dienstag ſtattfindet zeigt ſich bereits lebhaftes Jntereſſe Um
vielfach geäußerten Wünſchen zu entſprechen hat Herr Winderſtein für die
leßten fünf Konzerte ein Nachabonnement eingerichtet

Techniker Verein Halle a S Jn der letzten Verſammlung
ſprachen die Herren Jngenieur Paul Haves und Jngenieur Joſef
Schneider Der Vortrag des Herrn Haves erſtreckte ſich zunächſt auf
die Schwebebahn ElberfeldBarmen r erläuterte an der Hand von

Zeichnungen und Photographien die Gleis und Weichenanlagen ſowie

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
die Wagen und Depois Auch gab der Redner einen Ueberblick üder die
Koſten und die Leiſtungsfähigkeit der Bahn Ganz beſonders wurde die
Betriebsſicherheit einer gut angelegten Schwebebahn hervorgehoben Jm
zweiten Teil ſeines Vortrags gab Herr Haves eine vergleichende Gegen
überſtellung des Patentgeſetzes und des Geſetzes zum Schutze der Gebrauchs
muſter teilte eine Statiſtik über die Zahl der jährlich zur Anmeldung
gelangenden Patente und Muſterſchutze mit und bemerkte weiter daß
ca 75 Proz der erteilten Patente c infolge unſachgemäßer Behandlung
ohne irgend welchen Nutzen für die Erfinder wieder verfallen An die
Ausführungen ſchloß ſich eine lebhafte Diskuſſion Für die intereſſanten
Ausführungen erntete der Vortragende reichen Beifall der zahlreichen An
weſenden Herr Ingenieur Schneider behandelte das Thema Eis
kelleranlagen und deren Ventilation Schon frühzeitig habe die Erkenntnis
von der Notwendigkeit in den Kellern der Brauereien eine niedrigere
Temperatur zu bekommen als ſie in den gewölbten Hauskellern und in

t zu erreichen iſt zu der Erbauung von Ciskellern geführt
ie Güte eines brauchbaren Eiskellers hängt weſentlich ab von einer

vorteilhaften Ventilation einer geeigneten Jſolierung und einer guten Ab
leitung des Schmelzwaſſers Die Ventilation beſteht in einem ſtetigen
Luſtwechſel deſſen Regelung nach Bedarf durch Klappen mit Jalouſieverſchluß erfolgt Die Ziekulacion der Luft geſchieht in der Wejiſe daß

die Eisluft am niedrigſten Punkt des Eiskellers in den Lagerkeller tritt
die Fäſſer von allen Seiten beſtreicht ſich einen Weg nach oben
ſucht und ſchließlich am höchſten Punkte ins Freie entweicht oder in den
Eisraum zurückſtrömt um denſelben Weg von neuem zu machen Die
Temperatur in einem guten Lager und Bierkeller ſchwankt zwiſchen

2 Grad Celſins diejenige der Gärkeller ſoll 4 Grad Celſius nicht
überſteigen Der Vortrag wurde ebenfalls durch Zeichnungen leicht verſtändlich gemacht und dem Redner am Schluß ſeiner Ausführungen der

Dank der Anweſenden für die belehrenden Ausführungen in reichem Maße
zu teil Der Koſtenanſchlag für das 25 Geſchäſtsjahr wurde in Ein
nahme und Ausgabe auf 1060 Mk feſtgeſetzt Unter den Ausgaben be
findet ſich ein größerer Betrag für die Feier des 25 Stiftungsfeſtes
Jn der am nächſten Sonnabend ſtattfindenden Verſammlung werden die
auf Grund eines Preisausſchreibens des Breslauer Techniker Vereins an
dieſen eingereichten Entwürfe beſprochen Aus dieſem Wettbewerb iſt ein
Mitglied des Vereins als Sieger hervorgegangen Am Sonntag
findet eine Beſichtigung des ſtädtiſchen Muſeums für Kunſt und Kunſt
gewerbe auf dem Gr Berlin ſtatt

Jm Volkfsbildungsverein findet morgen Sonnabend ein muſi
kaliſch deklamatoriſcher Abend unter Mitwirkung des Herrn Muſikſchul
direktors R Petri im großen Saale des Vereinshauſes Mauerſtraße 7 I
ſtatt zu dem auch Nichtmitglieder freien Zutritt haben Die Veranſtattung
ren pünktlich 8 Uhr Die Vereinsbibliothek iſt au dieſem Abend
geöffnet

Kanarienzüchter Verein Canarig Jn der letzten Sitzung
erſtattete ver Vorſitzende Bericht über die am 29 und 30 ds Mis in
den Kaiſerſälen ſtattfindende 3 Ausſtellung des Vereins Nach den
bisherigen Anmeldungen zu ſchließen verſpricht dieſelbe v impoſant zu
werden Ca 200 Vögel ſind bereits dazu angemeldet Aber nicht blos
Kanarienvögel ſollen die Beſucher erfreuen ſondern auch Exvten Wald
vögel ausgeſtopfte Vögel ſeltene Fiſche c kommen zur AusſtellungDer Bluſen Lechaiſge Verein Halle Saale beſichtigte
das hieſige Waſſerwerk Es wurden zuerſt das Maſchinenhaus mit der
ausgedehnten Pumpenanlage beſichtigt alsdann die Dampfkeſſelanlage
und zuletzt die Filtrieranlage mit Kiswäſche Die Beſucher folgten den
Ausführungen und Erklärungen des r Maſchinenmeiſter Körner mitſten Jutereſe und wurde demſelben für ſeine Bemühungen allgemein

gedankt Nach Beendigung der Beſichtigung ſtärkte man ſich bei einem
Glaſe Bier in der und trat alsdann bei fröhlichem Geſang
den Heimweg an ereinsſitzungen finden jeden Sonnabend abend
81 Uhr im Vereinslokal Freybergbräu Kl Märkerſtraße ſtatt und
ſind Gäſte jederzeit willkommen

Der Artillerie Verein welcher 800 Mitglieder zählt feiert am

e er e n 8 P n 7 bſtweraus Konzert Geſang deklamat gen undda in den ThaliagFeſtſälen

Der Zentralverband Halleſcher Jegelriube veranſtaltet am
Sonntag den 15 November von nachmittags 3 Uhr ab auf den Bahnen
der Aktienbierbrauerei Deſſauerſtraße ein Preiskegeln an dem ſich einge
führte Gäſte beteiligen können

Straßtenſperrung Behufs Vornahme der Verlegung eines Waſſer
anſchluſſes wird die Straße Neunhäuſer am Montag für den Fahr und
Reiterverkehr geſperrtStädtiſcher Schlacht und Biehhof Von den im Monat Ok

tober auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe geſchlachteten 7611 Tieren wurden
1125 Tiere bezw Organe oder Teile von Tieren beanſtandet d ſ
14,78 Proz Auf polizeiliche Anordnung wurden von den beanſtandeten
Tieren 6 ganz vernichtet und zwar 1 Ochſe 2 Kühe Kälber Schaf
3 Schweine Auf die Freibank verwieſen und unter Angabe des Grundes
der Beanſtandung wurden verkauft a im rohen Zuſtande Ochſen
11 Bulle 141 Kühe Färfe 2 Kälber Schaf 34 Schweine
b im gekochten Zuſtande 1 Ochſe 18 Bulle 31 Kühe Färſe

Schaf 412 Schweine Eine große Anzahl einzelner Organe oder
Fleiſchteile wurden wegen Krankheit beanſtandet und vernichtet Bei der
Ünterfuchung der lebenden Schlachttiere wurden der Sanitätsanſtalt überwieſen 4 Scſen 1 Bulle 5 Kühe 2 Färſen Kalb Von auswärts

wurden an friſchem Fleiſche eingeführt 57 Rinderviertel 12 halbe Kälber
46 halbe Schafe

Schlimmer Sturz Geſtern abend kurz nach 7 Uhr fiel die
Arbeiterin Anna Moſer in einer Fabrik eine Treppe herunter Sie ſchlug
dabei ſo unglücklich mit dem Hinterkopfe auf daß ſie einen Schädeldecken
bruch erlitt und mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens in das Diakoniſſen
haus gebracht werden mußte

Jn die Nerven Klinik mußte geſtern abend ein in der Deſſauer
ſtraße wohnhafter Schloſſer mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens gebracht
werden weil der Mann einen beſonders heftigen Anfall hatte

Standesamtliche RBachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſte 38

el s 11 November Der Spezialarzt Dr med Jwan
Braunſtein und Minna Wege München und Albrechtſtraße 42

Geboren 11 November Dem e Franz Schubert ein S
Hugo Klausbergſtraße 5 Dem Fabri Otto Wilsdorf ein S Otto
Mötzlicherſtraße 6 Dem Fabrikarbeiter Ernſt Löbe eine T Marie

benerſtraße 488 Dem Kutſcher Friedrich Uhde ein S Walter Lau
rentiusſtraße 5

Geſtorben 11 November Der Arbeiter Wilhelm Schönberger 22
Karlſtraße 31

Standesamt Halle Steinweg 2
uuſgergt 11 November Der Königl Bahnmeiſter Alfons Mühl

ahn und Antonie Linde Ammendorf und Gr Steinſtraße 12 Der
laſermetſter Otto Schondorf und Mathilde Henze An der Schwemme 2

und Friedrichſtraße 59
12 November Der Schriftſetzer Otto Baetz und Emilie Keitel Darm

ſtadt und Freiimfelderſtraße 43 Der Fabrikarbeiter Emil Haſſe und

14 November Seite 3
Minna Schreiber Jacobſtraße 39 und Ludwigſtraße 41 Der Bäcker Paul
Stein und Marie Hauck Streiberſtraße 19 und 32 Der BauarbeiterGuſtav Heſſelbarth und Jda De Torſtraße 51

Geboron 11 November Kellner Hermann Heine ein S Willy
aße 5 Dem Schuhmacher Joſeph Maiwald eine T Elſe

Dorotheenſtraße 4 Dem MagiſtratsBureauAſſiſtent Johann eine
T Charlotte Frieſenſtraße 5 Dem Steinarbeiter Karl Schulze S
Kurt Weingärten 25
Thüringerſtraße 27

12 November Dem Handarbeiter Franz Kuska ein S Walter Ludwig
ſtraße 41 Dem Korbmacher Kurt Nutſchank eine T Käthe Meta Doro
theenſtraße la Dem Arbeiter Heinrich Jürges ein S Auguſt Klinik

Geſtorben 11 November Der Handlungslehrling Richard Hädicke
16 Krukenbergſtraße 19 Die Dienſtmagd Emma Blume 22J
haus Stiftung

12 November Der Waſchanſtaltsbeſitzer Wilhelm Stephan 38 Sankt
EliſabethKrankenhaus Der Kaufmann Reinhold Reiße 49 Germar
ſtraße 10 Der Invalide Karl Deutſchbein 64 Klinik Der S T
Hugo Wuttke 28 J Klinik Der Buchhändler Paul Steffenhagen 54

linik Witwe Auguſte Daute geb Kretſchmann 63 Carlottenſtraße 9

Dem Briefträger Karl Thormann ein S Kurt

Witwe Auguſte Eickmann geb Berndt 54 Klinik Witwe Eleonore
Jahn geb Frigſoe 81 J Ankerſtraße 14 Des Kaufmann Auguſt RotterS Werner 2 M Reideburgerſtraße 8 Des Geſchirrführer Louis Pforte
S Kurt 3 Kuttelhof 4 Des Eiſendreher Wilhelm Schwarz
9 Wörmlitzerſtrabe 105 Des Schneider Karl Witt S Arthur 1 J
Königſtraße 23 Der Rentner Hermann Gollin 58 Magdeburgera Wimt Des Arbeiter Chriſtian Pioreck Ehefrau Marie geb Zonline

45 J Kli

T Käthe

Auswärtige Aufgebote
Der Lithograph Richard Pietſch und Lina Hartkopf Halle a S und

Plagwitz Der Maler Guſtav Trappiel und Emma Rrchter Halle a Sund Belleben Der Poſtbote Wilhelm Schmidt und Marie Weniger
Halle a S und Anderbeck Der Handſchuhmacher Paul Becker und Je

hanne Mehlhoſe Kemberg und Halle a S Der Gaſtwirt Karl Hübner
und Frieda Hinte Lettin Der Feldwebel Karl Hellige und Elsbeth
Zander Halle a S und Brumby Der Arbeiter Franz Helm und Au
guſte Bauer Gernrode

Telegramme und letzte Nachrichten
Potsdam 18 November Wolffs Bur Aus dem Neuen Palais

wird gemeldet Das heute vormittag über das Befinden des Kaiſers
ausgegebene Bulletin lautet Da die Heilung der Wunde in völlig
befriedigender Weiſe vorwärts ſchreitet wird das nächſte Bulletin zu über
morgen ausgegeben werden

Berlin 13 November Wolff s Bur Nunmehr liegen 291
Wahlen aus 177 Wahlkreiſen vor Als ſicher gewählt anzuſehen ſind
89 Konſervative 28 Freikonſervative 78 Zentrum 57 Nationalliberale
5 freiſ Vereinigung 20 freiſ Volkspartei 5 Wilde fünf Wahlkreiſe ſind
noch ohne Entſcheidung

Berlin 13 November Melbung des B Die geſtern
in Berlin vollzogenen Wahlen zum Abgeordnetenhauſe haben wiederum
der freiſinnigen Volkspartei obgleich fie diesmal ihren Beſitzſtand
ſowohl nach links als auch nach rechts zu verteidigen hatte den Sieg
gebracht der allerdings in dem von den Sozialdemokraten am härteſten

bedrängten III Wahlkreiſe nur mit äußerſt knapper Mehrheit errungen
wurde

Breslau 13 November Meldung des B Jn Steinau
und den umliegenden Ortſchaften ſind wie die Schleſ Ztg meldet
wegen der dort herrſchenden epidemiſchen Krankheiten faſt alle öffent
lichen Volksſchulen die Präparandenanſtalt und private Unterrichtsanſtalten
geſchloſſen worden Auch der Konfirmandenunterricht iſt unterſagt
Desinfektionen werden allerwärts ausgeführt Die Luſtbarkeiten ſelbg
Konzerte und kirchliche Familienabende ſind verboten

Gaſtein 13 November Meldung des B Jm Poſtamt
LendGaſtein gab der wegen Unregelmäßigkeiten vom Amte ſuspen
dierte Hilfsbeamte Kern auf den Poſtvorſtand Mitterhammer ſowie
auf den Beamten Guttmann mehrere Revolverfchüſſe ab und ſchoß
ſich dann ſelbſt eine Kugel in den Kopf Mitterhammer iſt am Kopfe ver
wundet der Attentäter iſt ſchwer verletzt

Petersburg 13 November Wolff s Bur Zwiſchen Kronſtab
und Biorke verſank geſtern der Schleppdampfer Robert welcher ſich mil
der norwegiſchen Bark Efft im Schlepptau auf der Fahrt nach Helſingfort

befand Die aus ſieben Perſonen beſtehende Mannſchaft iſt ertrunken

London 13 November Wolffs Bur Wie Daily Telegraph
meldet iſt Lord Roberts an Lungenentzündung erkrankt
Bericht aus der Landwirtschatts kammer fur ore Frovinz Sachsen der tat

sächlich erzielte Getroidepreiso am 13 November 1903

Preis pro 100 kg in Mark
Krels

Welzen Roggen Gerste Hafer Rrbsen
Aschersleben S
Halberstadt 14,20 15 20 12,90 13 40 18 50 16,20 12 10 12,50 16,80 18,80
Stendal 13,00 165,60 12,00 12,60 18,00 14 50 12,40 14 00

Jerichow I a S SBitterteld a u 2 a SDelitasch
Torgau 1475 15,45 1265 13,10 14,00 15 25 12 50 1355
Schweinita 14,70 15,80 12,50 13 00 12,15 13 20 13,00 12 50 90 22
Saalkreis 15,00 15,20 13 00 13,30 13,50 15,50 12,80 13 80 18 22Mersebu 14,50 15,70 18,00 13,80 13,00 17,50 13,00 15,20 1720

Weissenfels e S S 2r h SAMansf Gob Kreis 15 e 14,60 SAanst Seekreis S u SQuerfurt S S o SBernburg 2 SLangensalza m 2 SNordhausen 1480 15,20 13,50 13,80 15 16 11,50 18 101 20 26

Ans dem Geſchäftsverkehr
Wichtig für Hausfrauen Wie aus dem Jnſeratenteile erſichtlich

wird vom 14 d M an in den Verkaufsräumen der Firma Wilhelm
Heckert Magazin für Kücheneinrichtungen Gr Ulrichſtraße 57 eine
neue Küchenmaſchine Climax Hausfrauen und Intereſſenten
praktiſch vorgeführt die gegenüber allen anderen Syſtemen ſo er
hebliche Vorzüge beſitzt daß es intereſſant und lohnend ſein dürfte
anzuſehen wie dieſe Maſchine ebenſo leicht und ſchnell rohes und ge
kochtes Fleiſch grob mittel und fein hackt wie ſie Gemüſe
z B Spinat Meerrettig Zwiebeln Suppenkraut 2c zerkleinert Mit
einer beſonderen Scheibe kann man ſogar rohes Fleiſch für Kranke ſchaben
und rohe Kartoffeln reiben Die Beſichtigung der Maſchine iſt ohne
Kaufzwang gern geſtatttet Später iſt eine praktiſche Vorführung der
Maſchine nicht mehr möglich

Paletots
mJ2d

UVlster s alen
von Mk 12 an

Joppen warmen Pntter
von Mk 6 an

vv 2

Beinbleider Anzüge

in jeder Preislage

auch im Knaben und Jünglimngsgrössen
Paletots von Mk 4,75 anKnaben

Markt 4
Gegr 1859

Joppen mit warmem Futter von Mk 3 an

Anfertigung nach Mass Elegante Ausführung bei grosser Preiswürdigkeit

Herm Bauchwitz

Grosse Auswahl

Sehr billige fegte Preise

Markt 4
Fernr 2288



GeneralAnzetger für

Rossleder Zugstiekel
Lederkappe Lederbrandsohble

Rossleder Sehnürstiefel
z 9 e

sehr danerhaftTeh Boxealf Sohnallenstiefel 9
hbochelegant mit imit Lammtellfutter

Boxeali Sechnürstiefel 10
eleganter Gesellschattsstiefel

3

z

Fülztueh Sehnallensehuhe
mit LIedersohle und Absatz

4Rossled Knopf u Schnür

7
stietel haltbarer Strassenstiefel

Boxcalf Knopf u Sehnür
stietel neueste Façon

1 Austührung extra stark 8 e 4
10mit Ledersohle J

Filztneh Sehnallensehube
sehr warm mit Ledersohle und PFleck

e Kinder Uädehen Damen Herren
g 55

g

sowie

a Füzpantoffel prima

Stoppschuhbe dauerhafter Hausschuh

Bestes deutsches Fabrikat

Echte Petersburger

Hall e und den Saalkreis
f s

verCxj vr d

4 d

hei der Fabrikation unserer Schuhwaren
stets und ständig in jeder Hinsicht die
Interessen des kaufenden Publikums im

Auge zu behalten hat uns allein in s0
kurzer
schafft

Halle a J Drichstr 52

Zeit einen Kundenkreis Ver
welcher nach Millionen 2zählt

Schuhwarenhaus

Grosse

ma Ecke Sehulstrasse

Spitzen Federn Handschuhe

I 6 eigene Läden
Leipzigerstr 33 Gr Steinstr 2 Steinw

Fernsprecher 1248

Geiststr 15 Adler Apotheke Moritzkirchhof 5
Annahme bei Herrn Galander neben Walhalla

Fernsprecher 1252

ware e e r e 85 c 4X e ch 24 c i n s9 e J e e n j n me e e

i W J 9 c de 07860

9 d Nur echt mit der
e t 5e Marke S L Prima DonnaErhält lich bel

e ſ mu

a g

h Ilalle a Schmeerstrasse

v dert WetterKrüger s Abert Wekterling
4 K 93 2 ertn 34 Grge Jnhaberin r Wetterlingmeerſtr nuri 95 26 bringt 262 Gr Wallſtraße 1 ſeine als gut und billig anerkanntenSonnabend den 14 November findet in meinem Vall Lokale ein 8 n nII Tanzsbundenball enun waren

m ſtatt wozu ich auch meine ehem Tanzſchüler hiermit ganz ergebenſt einlade Vall in empfehlende Erinnerung
karten ſind vorher bei mir zu haben Hochachtungsvoll Albert Krüger Tanzlehrer Mitglied des

Mauersberger
Färberei u chemische Reinigung

für Damen und Herren Garderobe Möhbelstoffe Gardinen Teppiche

Grösstes Etablissement der Provinz Sachsen

ücnunte

Mouweauteé
Delta Front

eg 25
am Rannischen Platz

Gr Steinstr 39
nahe Walhalla

e

ca

nabatt Spar ereins

e v d

ufgepasst
Wir empfehlen in koloſſaler Auswahl nur gediegene Fabrikate

welche von Maßarbeit nicht zu unterſcheiden ſind

zu auffallend billigen Preiſen
Sämtliche Artikel ſind in jeder Weite auch für die korpulenteſten

Herren vorrätig

Herren Anzüge e i See
Winter Paletots und Vlster v

von 12 48 Mk
für jedesKnaben Anzüge und Paletots

3 vom einfachſten Genre bis zu den hochfeinſten Neuheiten von 16 Mk

Schlafröcke Gummi Mäntel Hohengz Mäntel
Havelocks Pelerinen Fantasie Westen

Hosen Winter Joppen etc
in größter Auswahl zu den denkbar billigſten Preiſen

Spiegel a W ols
Halle a Leipzigerſtr 16

liche Reildehandlungsweiseatürſiche

Jede Kranßheit alle friſchen und alten äußeren und inneren Leiden behandelt
möglichſt ohne Werufsſlörung

nahe Alter MarktKarl Rätter Reteritzſtr 5 Ecke Ritterſtr
Sprechzeit 11 vorm I u 7 nachm Freitags 7 nur für Mitteloſe

Hant u Harnbeſchwerdenen friſche und chroniſche Harnröhrenleiden ſowie Geſchlechts

rankheiten jeder Art ſpeziell Mundansbrüche veraltete ilis und derenFolgen Blaſen und Mierenirdet behandle möglichſt hen
eng diskret Gef Anfragen werden franko beantwortet
Sohultze vHalle Forſterſtraße 3 Sprechſt 1 u 68

Sonntags nur 9

eleganter fertiger Herren und Knaben Garderobe

Bei Be
Steinbre
miſſion zur
enommen

Ünterſuchun

gebliche R

teilt wu
alles übrig

i Jch m
erren G

verſtändlich
unterbreitet

zu fällen

durch der
Präſiden
von außen

Urteil auf

erklärt etr
RothRoffi
das ſei nu
anderen P
ſchon gege

hätte ſager

Der al
erklärt da
ſowie übe
erfahren
Prälat S
1886 als
die letzte
haben Sie
Haben Si
Frau Grä
Einſpruch
Nein ich
ſeine Uebe

Zeuge

lowsli H
denſelben

ſei

Prälat al
gefängnis

ich habe
und Gne
werde

einem an
glaubt es
lowski

Zeuge 9
Hektor Kr

Ja es w
Ihrer An
beeinflußt

beſtimmt

ſtänden g
geklagte

mit ihr g
letzten An

ehrliche 1

auf Befra
eine frühe

dabei ge
mehrere

prochen

Oſſowska

tn

druckereib

niger Jn
iſt aufgel

Rr
geſellſchaf

c 2
nann E
haber d
aufgelöſt

deſſen Eh

beide in

4 Novei
tretung

Otto M
Halle

Königl

J

r

v iſt vrrri iſt

r

e


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1903


